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Antrag 

der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Christoph Maier, Markus Bayerbach, Dr. 
Anne Cyron, Prof. Dr. Ingo Hahn, Gerd Mannes, Dr. Ralph Müller, Ulrich Singer 
AfD 

Zusätzliche Staatsinstitute zur Ausbildung von Förderlehrern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung soll baldmöglichst in jedem der sieben bayerischen Regierungsbe-
zirke ein Staatsinstitut zur Ausbildung von Förderlehrern errichten. 

 

 

Begründung: 

Der Beruf des Förderlehrers (pädagogischer Assistent) ist ein Teil des bayerischen Er-
folgsmodells, mit der Besonderheit, dass es diesen Beruf nur in Bayern gibt. Die Aufga-
ben des Förderlehrers sind in Art. 60 Abs. 1 Bayerisches Gesetz über das Erziehungs- 
und Unterrichtswesen (BayEUG) geregelt. Demnach unterstützt der Förderlehrer „...den 
Unterricht und trägt durch die Arbeit mit Schülergruppen zur Sicherung des Unterrichts-
erfolges bei … Er nimmt besondere Aufgaben der Betreuung von Schülerinnen und 
Schülern selbstständig und eigenverantwortlich wahr und wirkt bei sonstigen Schulver-
anstaltungen und Verwaltungstätigkeiten mit“. Diese Aufgaben werden von den Förder-
lehrern bereits seit den 70er Jahren erfolgreich wahrgenommen. 

In Anbetracht zunehmender Heterogenität der Klassen und der damit auf das Bildungs-
system zukommenden Herausforderungen (Lese-Rechtschreib-Schwäche – LRS, Dys-
kalkulie, Inklusion, vermehrtes Auftreten psychischer Probleme unter den Schülern, 
sprachliche Defizite und kulturelle Probleme), erhöht sich erheblich der bayernweite Be-
darf an Förderlehrern. Denn diese übernehmen gerade die Individualförderung und 
Gruppenbetreuung in den entsprechenden Regelklassen, Übergangsklassen und in der 
Förderschule. Das entlastet förderbedürftige Schüler, das gesamte Schulpersonal, aber 
ermöglicht auch die Wahrung des Leistungsstandards für nicht-förderbedürftige Schü-
ler. 

Derzeit besteht die Möglichkeit eine Ausbildung zur zum Förderlehrer am Staatsinstitut 
in Bayreuth und Freising zu beginnen. Die beschränkte Anzahl der Ausbildungsinstitute 
führt zu einer erhöhten Förderlehrerversorgung an Schulen im nahen Umkreis der Aus-
bildungsorte und einem erheblichen Mangel abseits dieser. Eine Ausweitung der 
Staatsinstitute auf alle Regierungsbezirke würde diesen Missstand abschaffen und 
auch zu einem erhöhten Interesse am Beruf der des Förderlehrers führen, da eine hei-
matnahe Ausbildung ermöglicht wird. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Christoph Maier, 
Markus Bayerbach u.a. AfD 
Drs. 18/1556 

Zusätzliche Staatsinstitute zur Ausbildung von Förderlehrern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Markus Bayerbach 
Mitberichterstatter: Norbert Dünkel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus federführend zuge-
wiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag 
mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 7. Sitzung  
am 11. April 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
24. Sitzung am 9. Mai 2019 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Markus Bayerbach 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Christoph Maier, Markus Bayer-
bach, Dr. Anne Cyron, Prof. Dr. Ingo Hahn, Gerd Mannes, Dr. Ralph Müller, Ulrich 
Singer AfD 

Drs. 18/1556, 18/2206 

Zusätzliche Staatsinstitute zur Ausbildung von Förderlehrern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Liste ausgenommen ist die Nummer 12 der Liste. Das ist der Antrag der Ab-

geordneten Horst Arnold, Ruth Müller, Martina Fehlner und anderer (SPD) betreffend 

"Tierschutz bei Tiertransporten sicherstellen" auf der Drucksache 18/1087. Der Aufruf 

dieses Antrags erfolgt auf Wunsch der SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Schließen sich die 

beiden fraktionslosen Abgeordneten diesem Votum ebenfalls an? – Gibt es Gegen-

stimmen? – Stimmenthaltungen? – Eine Enthaltung vom Abgeordneten Swoboda, an-

sonsten Zustimmung. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
21. Plenum, 05.06.2019 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 21. Vollsitzung am 5. Juni 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 21. Vollsitzung am 5. Juni 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 21. Vollsitzung am 5. Juni 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 21. Vollsitzung am 5. Juni 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 21. Vollsitzung am 5. Juni 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 21. Vollsitzung am 5. Juni 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 21. Vollsitzung am 5. Juni 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 21. Vollsitzung am 5. Juni 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 21. Vollsitzung am 5. Juni 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 21. Vollsitzung am 5. Juni 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 21. Vollsitzung am 5. Juni 2019


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 18/1556 vom 04.04.2019
	Beschlussempfehlung mit Bericht 18/2206 des BI vom 09.05.2019
	Beschluss des Plenums 18/2468 vom 05.06.2019
	Plenarprotokoll Nr. 21 vom 05.06.2019

